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Begrüßung
durch Herrn Oberbürgermeister Wolfram Britz

 
Zum Vortrag und zur Referentin:

Dr. Gisela Bolbecher, 1. Vorsitzende des FASD Netzwerk Nordbayern e.V.
vermittelt praxisnahes Basiswissen zu Ursachen, Erscheinungsbildern und

Herausforderungen der Diagnose FASD. Sie gibt eindrückliche Einblicke in das
Leben von Menschen, die mit den Folgen dieser pränatalen Schädigung leben. 

Ihre Botschaft: „FASD ist zu 100 Prozent vermeidbar – aber es braucht
Aufklärung, Sensibilisierung und konkrete Unterstützung, um betroffene Kinder

und Familien nicht allein zu lassen.“
Anschließend gibt es die Möglichkeit für Fragen und Diskussion. 

 

Eintritt frei

Anmeldung per Mail an  foerderverein.fsog-drobskehl@bw-lv.de
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